
Seite 1124. März 2021

PADERBORNER
HEGGEMANNMEDIEN GmbH

Die Wochenzeitung im Kreis Paderborn

Online lesen: abo.paderborner-journal.de

10. November 2021  |  Ausgabe 237  |  10. Jahrgang

„Unsere Welt ändert sich rasant“
Kreis Paderborn bereitet sich auf die Zukunft vor

Mit diesen Fragen und weiteren The-
men beschäftigten sich die Führungs-
kräfte der Kreisverwaltung Paderborn 
im Rahmen des Zukunftstags 2021. 
„Unsere Welt ändert sich rasant. Und 
diese Entwicklung geht weiter, nimmt 
noch mehr Fahrt auf. Darauf müssen 
auch wir als Kreisverwaltung vorbe-
reitet sein“, erläutert Landrat Christoph 
Rüther und erfasst damit das erklär-
te Ziel des Zukunftstages: Gemein-
sam darüber nachzudenken, wie die  
Zukunft im Sinne der Bürger und Bür-
gerinnen und aller Mitarbeitenden  
gestaltet werden kann. Als Referenten 
waren der Futurologe Max Thinius und 
der Experte für Personalmanagement 
Dr. Stefan Döring eingeladen, die den 
Tag mit ihren Vorträgen einleiteten und 
erste Impulse setzten. Während Thini-
us einen interessanten Blick auf aktuel-
le Entwicklungen und ihre Auswirkun-
gen auf die Zukunft anbot, beschäftigte 
sich Dr. Dörings Beitrag schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema „New Work“ 
und zeitgemäßem Führungsverständ-
nis. Eine zentrale Botschaft zog sich 
bei beiden Referenten durch: Die Zu-
kunft geschieht nicht einfach – sie wird 
gestaltet! Die schrittweise Digitalisie-
rung bringt nicht nur Erleichterungen 

Bild: Ready for take off: v.l. Kreisdirektor Dr. Ulrich Conradi, Dr. Stefan Döring, Dr. Thomas Wassong (Chief Digital Officer, Kreis Paderborn), Lutz Renneke, Jugend- und Auszubildenden-
vertretung, Dezernent Ingo Tiemann, Dezernent Dr. André Brandt, Carolin Wahl-Knoop (Schwerbehindertenvertretung, Kreis Paderborn), Dezernent Martin Hübner, Elisabeth Voigtländer 
(Strategisches Personalmanagement, Kreis Paderborn), Dezernentin Annette Mühlenhoff, Christiane Sander-Hiegemann (Personalentwicklungsbeauftragte), Landrat Christoph Rüther, 
Max Thinius, Franz Kürpick (Personalratsvorsitzender), Moderator Tim Neubauer Foto: Lina Loos für den Kreis Paderborn

Die Heimatbühne Paderborn startet 
mit dem Karnevalsauftakt in die när-
rische Session. Die Veranstaltung fin-
det am Samstag, 13. November, von 
20.11 Uhr im Forum des Arosa-Hotels 
Paderborn statt. Während des Karne-
valsprogramms, das mit einigen Über-
raschungen gespickt ist, werden die 
neuen Elferräte, die »Förderer der gu-
ten Laune«, und der oder die neue Or-
densträge des Ordens »Ohne Namen 
für einen guten Namen« vorgestellt.
Ein großer Dank geht zusätzlich an das 
Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Gleichstellung des Lan-
des NRW mit Ihrer Initiative „Neustart 
miteinander“ durch die diese Veran-
staltung überhaupt erst möglich ge-
macht wurde. 
Nach dem Programm ist an der The-
ke Gelegenheit zur Kontaktpflege. Live-
musik wird gespielt. Karten für die 
Auftaktveranstaltung können telefo-
nisch Tel. 05254/660100 bestellt wer-
den. heimatbuehne-paderborn.de

Karnevalsauftakt der Heimatbühne im Arosa

für die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Kommunikation mit der Verwaltung, 
zum Beispiel indem sie zu jeder Uhr-
zeit und von jedem Ort Anträge stellen 
können. Auch in der Verwaltung selbst 
werden mehr und mehr analoge Routi-
netätigkeiten automatisiert. Das schafft 
freie Kapazitäten, die es im Sinne der 
Menschen zu nutzen gilt. „‘Nah bei den 

Menschen‘ schreiben wir uns auf die 
Fahnen und das wird so bleiben. Der 
technische Fortschritt wird daher nicht 
zu einer Entfernung von den Bürge-
rinnen und Bürgern führen, sondern 
uns vielmehr noch mehr Raum ge-
ben für persönliche Beratung und Ser-
vice“, sagt Landrat Rüther. Doch, so 
betonten die Referenten, Veränderun-

gen passieren nicht einfach so, son-
dern erfordern proaktives Handeln und 
Offenheit für grundlegende Verände-
rungsprozesse. Bei lebhaften Diskus-
sionen waren sich die Teilnehmenden 
einig: Der Kreis Paderborn sei als di-
gitale Modellregion gut aufgestellt, 
doch stehe man erst am Anfang eines 
langen und kontinuierlichen Prozes-

ses, den es gemeinsam zu gestalten 
gilt. Rüthers Fazit: „Auf uns alle kom-
men weitere Veränderungen zu und es 
ist mir wichtig, dass wir als Kreisver-
waltung die Bürgerinnen und Bürger 
sowie unsere Mitarbeitenden auf die 
Reise mitnehmen und jenseits der ge-
wohnten Pfade neue Möglichkeiten und  
Chancen entdecken“. 
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Die Zusammenarbeit zwischen der 
Raiffeisen Westfalen Mitte eG (RWM) 
und Christoph Klare besteht bereits 
seit neun Jahren. Und alljährlich kre-
iert der Fleischermeister aus Bad Lipp-
springe neue Produkte, mit denen er 
die Kundinnen und Kunden der Raiff-
eisen-Märkte im Hochstift Paderborn 
begeistert. „Die Basis des Sortiments 
bilden unsere Wildspezialitäten aus 
dem heimischen Forst“, sagt Chris-
toph Klare. „Im Laufe der Zeit ha-
ben wir auf Wunsch der RWM neue  
Ideen entwickelt und dabei auf die An-
regungen der Kunden reagiert.“ In die-
ser Saison gibt es neben den klassi-
schen veredelten Wildfleisch-Produkten 
ganz neu ein küchenfertiges Grünkohl-
Gericht im Klare-Sortiment. „Wir haben 
ein altes Familienrezept als Grundla-
ge gewählt und den Grünkohl aus dem 
Hochstift mit den weiteren Zutaten vor-
gekocht und in Portionsbeutel gefüllt“, 
sagt Christoph Klare. Diese sehen aus, 
wie eine große Wurst, und lassen sich 
im Küchenalltag sehr einfach handha-
ben. Neu ist in diesem Herbst auch eine 
Wildsauce, die ganz ohne Alkohol aus-
kommt. „Klassisch wird die Sauce mit 
Wein abgeschmeckt, aber wir haben 
das Rezept ein wenig angepasst, so-
dass die Sauce jetzt absolut familien-
tauglich ist“, sagt der Fleischermeister.
An einer Tradition der Raiffeisen-

Märkte hält Christoph Klare fest: „Bis 
Weihnachten gibt es die traditionelle  
Geschenkaktion: Wer im Raiffei-
sen-Markt Wildbraten oder Wildgu-
lasch kauft, bekommt ein Päckchen 
exklusives Wildgewürz gratis dazu.“ 
Über die langjährige Kooperation freut 
sich Philipp Rüther, Leiter des Berei-
ches Einzelhandel bei der RWM: „Un-
ser Motto ‚Wir leben Nähe‘ wird hier 
auf vorbildliche Weise mit Leben ge-

füllt. Diese Authentizität erfährt bei 
unserer Kundschaft eine hohe Wert-
schätzung.“ Auch Andreas Fast, Leiter 
des Raiffeisen-Marktes Paderborn im  
Gewerbegebiet Benhauser Feld, lobt 
das Zusammenwirken: „Das Interesse 
an hochwertigem Wildfleisch aus der 
Region ist in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gestiegen. Dabei stehen 
Dam-, Reh-, Rot- oder Schwarzwild im 
Fokus. Das gesamte Klare-Sortiment 

Grünkohl im Kochbeutel  
und neue Wildsoße Exquisite

Der Fleischermeister Christoph Klare präsentiert in den Raiffeisen-Märkten aktuelle Ideen

ist bei uns im Raiffeisen-Markt erhält-
lich oder kann dort bestellt und in der 
Regel am nächsten Tag abgeholt wer-
den. Diese kundenfreundliche Zusam-
menarbeit macht einfach Spaß.“
Christoph Klare wirbt zudem für 
die „kinderleichte Zubereitung“ des  
vorbereiteten Wildfleisches und nennt 
vier Optionen: Wildfleisch im Bratbeutel 
fertig gewürzt, fertige Wildsoße, Wild-
gewürz Universal für Steaks, Braten 

Grünkohl und Wildfleisch-Spezialitäten: Victoria Täuber (links), Mitarbeiterin im Raiffeisen-Markt Paderborn, und Fleischermeister Christoph Klare machen Appetit 
auf regionale Lebensmittel. Foto: Heiko Appelbaum

und Gulasch sowie Wildgulasch ohne 
Konservierungsstoffe fertig im Glas. In 
den Raiffeisen-Märkten gibt es dauer-
haft individuell zusammengestellte Prä-
sentkörbe mit regionalen Spezialitäten, 
die auch einen Wildfleisch-Schwer-
punkt haben können: Die Kunden kön-
nen den Inhalt eines Präsentkorbes 
selbst bestimmen und das Team im 
Markt sorgt für eine festliche Verpa-
ckung. www.rwm-eg.de

https://laminatdepot.de/
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Kreis Paderborn. Es ‚schnauzt‘ wie-
der: Im November lassen sich viele 
Männer auch im Kreis Paderborn ei-
nen Schnauzer oder Bart stehen. Sie 
beteiligen sich an der weltweiten Ak-
tion ‚Movember‘, ein Kofferwort aus 
dem französischen Wort Mousta-
che für Bart und dem Monatsnamen.  
Die Aktion thematisiert auch die psy-
chische Gesundheit von Männern. 
Etwa jeder fünfte Mensch in Deutsch-
land leidet irgendwann in seinem  
Leben min-destens einmal an ei-
ner Depression oder einer chronisch  
depressiven Verstimmung. Männer  
haben nur ein halb so großes Risiko 
daran zu erkranken wie Frauen. Aller-
dings bleibt die Krankheit bei ihnen oft 
unentdeckt, denn sie leiden anders. 

Für Menschen, die im Kreis Pader-
born an Depressionen erkranken,  
bietet die AOK NORDWEST das in-
teraktive Online-Selbsthilfeprogramm 
‚moodgym‘ an. „Wir möchten Men-
schen und insbesondere auch den 
Männern mit ‚moodgym‘ die Mög-
lichkeit geben, depressiven Ver-
stimmungen vorzubeugen oder 
diese zu verringern“, sagt AOK-Ser-
viceregionsleiter Matthias Wehmhöner.  
Das Online-Angebot ist kostenfrei  
unter www.moodgym.de verfügbar.

Bei Männern werden seltener psychi-
sche Krankheiten diagnostiziert als 
bei Frauen. Es ist noch nicht abschlie-
ßend geklärt, ob das tatsächlich an  
einer stärke-ren psychischen Belas-
tung der Frauen liegt und inwiefern 
auch andere Aspekte eine Rolle spie-
len. Die typischen Merkmale einer De-
pression sind bei Männern oft weniger 
sichtbar. Stattdessen können Sym-
ptome wie erhöhte Aggression und 
Ge-waltbereitschaft oder körperliche 
Beschwerden wie Kopfschmerzen, 
Magenprob-leme oder Potenzstörun-

Mit dem Schnauzer im ‚Movember‘  
wird auf die psychische Gesundheit von 

Männern im Kreis Paderborn hingewiesen:
Männer leiden anders – Online-Unterstützung bei Depressionen

gen im Vordergrund stehen. Einige der 
Betroffenen neigen dann zu Suchtver-
halten, insbesondere zu übermäßigem 
der unkontrolliertem Alkoholkonsum. 
Im Gegensatz zu Frauen su-
chen Männer deutlich seltener und  

weniger intensiv Hilfe, weil sie  
Störungen ihres seelischen oder  
körperlichen Wohlbefindens häufig 
auf Stress und berufliche Belastungen  
zurückführen. Dabei gehören Depres-
sionen zu den häufigsten seelischen 
Störungen im Erwachsenenalter.  
Mittlerweile zeigen viele Studien, dass 
Online-Selbsthilfeprogramme bei  
Depressi-onen die Behandlung  
unterstützen können. Eines davon ist 
‚moodgym‘ – ein interaktives Trai-
ningsprogramm zur Vorbeugung 
und Verringerung von depressiven  
Symptomen, das von der AOK unter-
stützt wird. Das Programm basiert auf 

der kognitiven Verhaltenstherapie und 
ist von australischen Wissenschaft-
lern entwi-ckelt worden. Die AOK  
ermöglicht die deutsche Version von  
‚moodgym‘, die für jeden unter mood-
gym.de kostenfrei und anonym zu-

gänglich ist. Hier lernen Patienten zum 
Beispiel, negative Wahrnehmungen 
und Gedanken so umzugestalten, dass 
sie künftig besser mit belastenden  
Situationen umgehen und ihre Stim-
mung positiv beeinflussen können.  
‚moodgym‘ hat in einem Vergleich der 
Stiftung Wa-rentest als einziges kos-
tenfreies Online-Angebot das Prädikat 
„Empfehlenswert“ erhalten. 
Das AOK-Online-Angebot ermög-
licht einen anonymen sowie zeit-
lich und örtlich flexiblen Zugang zu 
den Informationen und ist für alle In-
teressierten kostenfrei im Internet  
www.moodgym.de zugänglich.

Männer leiden anders als Frauen bei Depressionen, oftmals bleibt die 
Erkrankung unerkannt. Foto: AOK/hfr.

Paderborn. Wer zu den Geburtsjahr-
gängen 1953 bis 1958 gehört und ak-
tuell noch im Besitz eines alten Pa-
pierführerscheins ist, der sollte die 
kommenden Wochen nutzen: Kurz 
nach dem Jahreswechsel, am Mitt-
woch 19. Januar 2022, verlieren die-
se Führerscheine ihre Gültigkeit. Das 
Bestehen einer Fahrerlaubnis kann 
für diese Geburtsjahrgänge dann nur 
noch mit dem aktuellen, auf 15 Jah-
re befristeten EU-Kartenführerschein 
rechtmäßig nachgewiesen werden. 
Der Kreis Paderborn rät daher drin-
gend: „Betroffene sollten möglichst 
im November einen Antrag auf Füh-
rerscheinumtausch stellen. Wir rech-
nen mit längeren Wartezeiten je näher 
das Ende der Frist rückt und bundes-
weit die Umtausch-Anträge steigen“, 
erklärt Jürgen Niggemeyer, Leiter 
des Straßenverkehrsamtes. Bundes-
weit werden alle neuen Führerschei-
ne in einer einzigen Bundesdruckerei 
in Berlin gedruckt. Bereits jetzt besteht 
hier eine Wartezeit von rund zwei Wo-
chen auf die neuen Dokumente – Ten-
denz steigend. „Wer seinen Antrag zu 
kurzfristig stellt, läuft Gefahr, am 19. 
Januar ohne gültige Fahrerlaubnis da-
zustehen“, so Niggemeyer. Die Fahrer-
laubnis selbst erlischt zwar nicht, je-
doch droht im Falle einer Kontrolle ein 
Verwarngeld, wenn lediglich der alte 
Papierführerschein vorgezeigt wird.

1. Umtauschzeiten für alte Papierführerscheine.  
Diese richten sich nach dem Geburtsjahr.
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers  Tag, bis zu dem der Führeschein  
 umgetauscht sein muss
Vor 1953  ................................................19.01.2033
1953-1958 .............................................19.01.2022
1959-1964  ............................................19.01.2023
1965-1970 .............................................19.01.2024
1971 oder später  ...................................19.01.2025

2.    Umtauschzeiten für Kartenführerscheine. Diese richten sich nach dem 

Das Straßenverkehrsamt hat bereits 
vor mehreren Wochen allen betrof-
fenen Personen der Jahrgänge 1953 
bis 1958, die ermitteln werden konn-
ten, die vollständigen und bereits vo-
rausgefüllten Antragsunterlagen auf 
dem Postweg zugesendet. Sie müssen 
die Antragsunterlagen nur noch unter-
schreiben und zusammen mit einem 
biometrischen Passbild, der Kopie ei-
nes gültigen Ausweisdokuments so-
wie dem Original-Führerschein an das 
Straßenverkehrsamt senden. 

Das Anschreiben kann in der Zwi-
schenzeit mitgeführt werden, um den 
beantragten Umtausch nachzuweisen. 
Wer kein Schreiben bekommen oder 
dieses verlegt hat, kann die Unterla-
gen per Mail an fuehrerscheinstelle@
kreis-paderborn.de anfordern. Dabei 
muss der vollständige Name, das Ge-
burtsdatums und gegebenenfalls der 
Geburtsname mitgeteilt werden. Auch 
online kann der Antrag im Service-
portal des Kreises unter kreis-pader-
born.de/fuehrerschein-antrag gestellt 
werde. Dabei kann das biometrische 
Passbild und die Kopie des Auswei-
ses hochgeladen werden. Lediglich 
der alte Papierführerschein muss noch 
per Post an das Straßenverkehrsamt 
geschickt werden, um dort entwer-
tet zu werden. Der Antrag kostet rund  
30 Euro.

„Betroffene sollten  
möglichst im November 

einen Antrag stellen“
Frist zum Führerscheinumtausch für die  

Geburtenjahrgänge 1953-1958 endet im Januar

Nach und nach müssen alte Führerscheine in den neuen EU-Führerschein 
umgetauscht werden

Ausstellungsjahr.

Ausstellungsjahr  Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss
1999-2001 .................................. 19.01.2026
2002-2004  ................................. 19.01.2027
2005-2007  ................................. 19.01.2028
2008  ........................................... 19.01.2029
2009  ........................................... 19.01.2030
2010  ........................................... 19.01.2031
2011  ........................................... 19.01.2032
2012-18.01.2013   ...................... 19.01.2033

Stufenmodell des Bundes zum Führerschein-Umtausch

www.paderborner-journal.de

https://paderborner-journal.de/
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BAUEN & 
WOHNEN

Zustand des Wohnungsmarkts unhaltbar
43,3 Prozent im Kreis Paderborn haben Sorge, sich hier künftig 

keine Wohnung mehr leisten zu können
Eine repräsentative Umfrage der SPD-
Fraktion im Landtag NRW zeigt: Die 
Menschen im Kreis Paderborn haben 
große Sorgen mit Blick auf den Miet- 
und Wohnungsmarkt. Von alarmieren-
den Zahlen spricht Dr. Dennis Maelzer, 
Landtagsabgeordneter aus Detmold, 
und fordert eine neue Wohnungspolitik. 
 
43,3 Prozent der Menschen im Kreis 
Paderborn haben Sorge, dass sie sich 
Wohnung oder Haus hier künftig nicht 
mehr leisten können. Das geht aus einer 
repräsentativen Umfrage des Meinungs-
forschungsinstituts Civey im Auftrag der 
SPD-Fraktion im Landtag NRW hervor. 
„Die Zahl ist alarmierend“, sagt Maelzer. 
„Der Zustand des Wohnungsmarkts ist 
unhaltbar. Bei vielen Menschen herrscht 
Wohnungsangst.“ In ganz NRW äußern 
44,4 Prozent der Befragten diese Sorge. 
 

Ein Großteil der Bürgerinnen und Bürger 
im Kreis Paderborn wünscht sich des-
halb eine bessere Unterstützung von der 
Politik. 84,1 Prozent fordern in der Um-
frage, dass die Landesregierung mehr in 
bezahlbaren Wohnraum investieren soll, 
in ganz Nordrhein-Westfalen sind es 
84,7 Prozent. Burkhard Blienert, SPD-
Kreisvorsitzender: „Wir müssen in NRW 
mehr in guten und bezahlbaren Wohn-
raum investieren. Daher fordern wir 
den Bau von 100.000 neuen Wohnun-
gen in NRW, wovon 25.000 Wohnungen 
mietpreisgebunden sein sollen.“ Miet-
preisgebundene Wohnungen sind ein 
Angebot, dass sich an einkommens-
schwächere Haushalte richtet. 
 
Viele Befragte im Kreis Paderborn wün-
schen sich zudem besseren Mieter-
schutz. 65 Prozent sagen, dass der Mie-

terschutz gestärkt werden soll, damit die 
Mieten nicht weiter steigen. 
66,7 Prozent sind in ganz NRW dersel-
ben Meinung. „Die Menschen wollen 
eine Politik, die allen gutes und bezahl-
bares Wohnen ermöglicht. Dafür sorgt 
die schwarz-gelbe Landesregierung 
nicht“, sagt der SPD-Landtagskandidat 
Michael Sprink aus Salzkotten.  
 
Auch Michael Sprink fordert, bundes-
rechtliche Möglichkeiten des Mieter-
schutzes vor Ort auszuschöpfen. In 
Bayern gelten in 162 Kommunen Rege-
lungen zu besonderem Mieterschutz, in 
NRW nur in 18. „Der Wohnungsmarkt 
hier in der Region ist aber keineswegs 
entspannter. Die Landesregierung hat 
schlicht den Mieterschutz ausgehebelt“, 
sagt Dr. Dennis Maelzer MdL. Das will die 
SPD-Fraktion im Landtag NRW ändern.

www.paderborner-journal.de

Einbruchschutz wirkt
Initiative weist auf die Bedeutung von  

Sicherheitstechnik hin
(djd). Im Schnitt alle fünf Minuten fin-
det in Deutschland ein Einbruch statt.
Die Kriminalpolizei tut alles, um die 
Fälle aufzuklären, doch der vorsorg-
liche Einbruchschutz liegt bei jedem 
Einzelnen. Darauf weist der Geschäfts-
führer der Polizeilichen Kriminalprä-
vention, Harald Schmidt, hin. 

Er betont: „Das Problem ist, wenn 
Sie in die falschen Produkte inves-
tieren, dann haben Sie nur Scheinsi-
cherheit.“ Bei der Auswahl der richti-
gen Alarm- und Überfallmeldetechnik 
sollten sich Verbraucher daher auf ge-
prüfte Betriebe verlassen, die auf Lis-

ten mit Fachbetrieben bei den Landes-
kriminalämtern aufgeführt sind. Gute 
Anlaufstellen sind regionale zertifizier-
te Fachbetriebe. Diese findet man zum 
Beispiel unter www.telenot.de in einer 
bundesweiten Fachbetriebssuche.

Einstieg mit modularen Systemen
Mit Starterpaketen wie Telenot Arteo 
Home kann man das eigene Heim be-
reits mit einer Investition im niedrigen 
vierstelligen Euro-Bereich absichern 
und hat damit über Jahre hinweg zu 
Hause ein gutes Gefühl. Wichtig ist es, 
dass die gewählte Sicherheitstechnik 
erweiterungsfähig ist. 

Nur geprüfte und zertifizierte Produkte 
zum Einbruchschutz geben echte 
Sicherheit. Darum sollten Verbraucher 
bei der Planung und Installation 
der Sicherheitstechnik nur auf 
ausgewiesene Fachbetriebe setzen.
Foto: djd/Telenot Electronic

(djd). Grasgrün. Oder ein dunkles 
Grün, beinahe bläulich: Das sind dem 
„Fashion Colour Report“ zufolge die 
Mode-Trendfarben im Herbst/Winter 
2021/22. Was für die Kleidung gilt, ist 
auch bei der Ofenkeramik angesagt: 
Grünes Ofendesign als beliebtes Ele-
ment moderner Wohnraumgestaltung.

1. Grün eignet sich für Räume, in denen 
man Erholung sucht. Die Farbe ist eine 
Verbindung zur Natur, aufs menschli-
che Auge wirkt sie entspannend.

2. Welcher Farbton und welche Grün-
schattierung am besten zum Raum 
passen, bespricht der Ofen- und Luft-
heizungsbauer mit seinen Kunden. Ad-
ressen findet man auf der AdK-Web-
seite www.kachelofenwelt.de.

3. Beratung ist wichtig, weil es viele 
Gestaltungsoptionen gibt.

4. Die angenehme natürliche Strah-
lungswärme eines Kachelofens wird 
durch die Naturfarbe Grün verstärkt.

Grüne Ofenkeramik zum Wohlfühlen
Trendiges Ofendesign im Zentrum moderner Wohnraumgestaltung

Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.
de/Gutbrod

https://www.containerdienst-meiners.de/
https://www.fbolzenius.de/
https://rollladen-schlangen.de
https://www.nitzke-stahlbau.de/cms/index.php
https://paderborner-journal.de/
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Die Wochenzeitung im Kreis Paderborn BAUEN & 
WOHNEN

Paderborn. Nach der Corona-Pan-
demie-Zwangspause sind die Vor-
bereitungen für die traditionelle 
PADERBAU im Jahr 2022 in vol-
lem Gange. Aussteller und Besucher 
dürfen auf einige Veränderungen 
gespannt sein, denn natürlich hat 
die Veranstalterin die vergangenen 

Monate genutzt, um mit einem Mix 
aus bewährtem Alten und frischem 
Neuen die Attraktivität der Fachmes-
se weiter zu verbessern.

Nach der Jubiläumsveranstaltung 
im März 2020 wird nun die 26. Aus-
gabe der heimischen Fachmesse für 
Handwerk und Wirtschaft vom 18. 
bis 20. Februar 2022 wieder im Pa-
derborner Schützenhof stattfinden. 
Hier freuen sich die überwiegend re-

PADERBAU 2022 vom 18.-20. Februar 
gionalen Unternehmen darauf, Be-
sucherinnen und Besuchern an ih-
ren Messeständen im persönlichen 
Gespräch  rund um ihre hochwer-
tigen Produkte und Dienstleistungen 
zu informieren. Im Focus steht wie 
immer das eigene Zuhause, vom 
Keller bis zum Dach und natürlich 

auch der  Außenbereich.

Jung und Alt mit Interesse rund ums 
Thema Bauen nutzen diesen Termin 
gern um sich nützliche Tipps zu ho-
len. Egal, ob ein  Neubau geplant ist, 
das alte Haus oder die Wohnung re-
noviert oder ausgebaut werden sol-
len oder die energetische Sanierung 
auf der Agenda steht, die Möglich-
keiten im Bereich Gestaltung und 
Modernisierung sind vielfältig und 

stellen viele vor die Qual der Wahl.

Im kommenden Jahr wir die Mes-
se erstmals das komplette Gelän-
de des Paderborner Bürger-Schüt-
zenvereins nutzen. Ein bequemer 
Rundweg für die Besucherinnen 
und Besucher wird somit möglich. 

Zum Teil werden auch die Schützen-
bauten einbezogen. Neu ist 
weiterhin eine Themenbe-
reichsstruktur, die die Schwer-
punkte Haus- & Ausbau, Bad & 
Küche, Haustechnik und Elektrik, 
Energie & Klima, Gestalten & De-
korieren sowie Garten, Balkon & 
Terrasse in Szene setzt. Ein neu-
es großes Forum für Fachvorträge 
bietet Wissenstransfer auf hohem 
Niveau.  

Ganz neu ist auch der Treffpunkt 
„Jobs & Ausbildung“, eine gute 
Möglichkeit zur Kontaktaufnahme 
zwischen den Unternehmen, Arbeit-
nehmern und Auszubildenden. Ein 
interessantes Rahmenprogramm, 
unter Einbeziehung der Paderbor-
ner Vereinswelt und junger Unter-

nehmen, rundet das Geschehen ab. 
Spiel, Spaß und Spannung warten 
im neuen Kinderland auf die Jüngs-
ten.

Natürlich darf auch das Thema „Kli-
maschutz & Anpassung“ nicht feh-
len. Es wird einen besonderen 
Schwerpunkt setzen. Hier erfahren 
Sie jede Menge über neue Techno-
logien zur Erzeugung von Energie 
und die richtige Lenkung. Anpas-

sungen im Zuge des Klimawandels 
betreffen alle.
Die Sonderschau verschiedener 
„Tiny-Home“ Modelle verspricht 
spannend zu werden. Jede Menge 
Tipps zu günstigem, nachhaltigem 
und ökologischem Wohnen, war-
ten auf die Besucherinnen und Be-
sucher. Besonderes Highlight: ein 
Tiny-Home zum Wohnen mit hohem 
energetischen Standard.

Einige kulinarische Highlights sor-
gen für das leibliche Wohl. Auf ge-
planten 3.600 Quadratmetern Aus-
stellungs- und Aktionsfläche sollen 
bis zu 100 Aussteller in Hallen, 
hochwertigen Großzelten, auf dem 
Freigelände und in einem Teil der 
Schützenbauden Platz finden.

Wenn Sie überlegen, Ihr Unterneh-
men hier in Szene zu setzen, sollten 
Sie jetzt Kontakt aufnehmen. Christi-
ne Wegner ist seit dem vergangenen 
Jahr neue Ansprechpartnerin für die 
Region. Ihren Lebensmittelpunkt hat 
sie seit vielen Jahren im Paderbor-
ner Land und sie ist in ihrer Wahlhei-
mat lange fest verwurzelt. Mit ihrem 
Know-how im Messe- und Veran-
staltungsbereich, das sie in über 30 
Berufsjahren in kleinen, regionalen 
Unternehmen ebenso, wie bei gro-
ßen Global-Playern sammelte, steht 
Sie gern mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Veranstalterin ist übrigens, wie 
in der Vergangenheit die MAZ Mes-
se- und Ausstellungszentrum Müh-
lengeez GmbH, eine Tochtergesell-
schaft der Messe Berlin. Das bietet 
aktuell natürlich enorm große Vor-
teile, denn Ihre bereits erprobten Si-
cherheits-, Hygiene- und Infektions-
schutzkonzepte sind natürlich auch 
für die PADERBAU sehr wertvoll.

Die Fachmesse für 
Wirtschaft & Handwerk

18.-20. Februar 2022

Schützenhof Paderborn

www.paderbau.com
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(djd). Holzdielen, Fliesen und klas-
sische Beschichtungen aus Flüssig-
kunststoff sind Oberflächengestal-
tungen für Balkone und Terrassen, 
welche die meisten Eigentümer ken-
nen. 

Doch es gibt ausgefallenere Vari-
anten, die mit einer attraktiven Op-
tik überzeugen und den Boden 
langzeitsicher abdichten. So las-
sen sich Balkone und Terrassen 
mit den Systemen von Herstel-
lern wie Triflex in einer natürlichen 

Die Sterne vom Himmel holen
So werden Terrassen und Balkone tagsüber und nachts zu einem Blickfang

Steinoptik gestalten, die nachts mit  
einer Besonderheit aufwarten kann: 
Dank kleiner leuchtender Aggrega-
te strahlt der Boden im sogenannten 
Stone Design Galaxy bei Dunkelheit 
wie ein Sternenhimmel. 

Unter 
www.triflex.com/de/einfach-scho-
en gibt es nähere Informationen zu 
den Gestaltungsvarianten in der na-
türlichen Steinoptik, die auch ohne 
die leuchtenden Bestandteile erhält-
lich ist.

Eine Oberfläche, zwei Optiken: Bei Dunkelheit verwandelt sich der elegante natürliche Steinboden in einen leuchtenden 
Sternenhimmel. Foto: djd/Triflex

https://www.paderbau.com/
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Schlangen. Mit 43 Schülern begann 
im Jahr 2016 der Unterricht in der  
August-Hermann-Francke-Gesamtschu-
le (AHF) in Schlangen. Das hat sich  
bereits in wenigen Jahren deutlich  
verändert. Inzwischen besuchen rund 
360 Mädchen und Jungen die  priva-
te Schule. In diesem Sommer starte-
ten erstmals drei neue Fünfer-Klassen. 
Damit wurden die hohen Anmelde-
zahlen der vergangenen Jahre noch-
mal deutlich übertroffen, was sowohl 
den Träger, als auch die Schulleitung in  
ihrem Erweiterungsvorhaben bestätigte.  

Sehr viele Eltern schätzen das evan-
gelische Konzept der Schule und 
auch der Halbtagsunterricht findet bei 
Schülern und Eltern große Zustim-
mung. Eduard Butt, Geschäftsführer 
des Christlichen Schulvereins Pader-
born, ist ebenfalls von dem Konzept 
überzeugt und bereitet alles für noch  
größere Erfolge vor.

Deshalb wird bereits seit Monaten ge-
baut um die räumlichen Vorausset-
zungen für ein weiteres Wachstum 
zu schaffen. Rund fünf Millionen Euro 
werden an diesem Standort investiert. 

Die August-Hermann-Francke-Gesamtschule 
in Schlangen wächst weiter

Der Rohbau war bereits Ende April  
fertig und Stand heute deutet alles da-
rauf hin, dass der für den Abschluss 
der Erweiterungsarbeiten anvisier-
te Termin im Mai 2022 eingehalten 
wird. Zusätzlich zu den Baukosten sol-
len übrigens rund 500.000 Euro in das  

Inventar der neuen Räume im Anbau 
fließen. Dort entstehen neben zahlrei-
chen Klassenräumen, auch Lehrerzim-
mer, ein Mehrzweckraum, ein Selbst-
lernzentrum, eine Mensa mit neuer 
Küche und ein Forum. Somit werden 
beste Voraussetzungen für einen  
erfolgreichen Schulalltag geboten.

Alle Firmen, die sich auf diesen  
Seiten präsentieren, haben mit ihren 
Leistungen die Umsetzung der gro-
ßen Pläne ermöglicht.
Bereits im Jahr 2017 war der Schul-
hof der August-Hermann-Francke-
Gesamtschule neu gestaltet worden 

und hat für eine positive Entwicklung  
gesorgt. Er ist zu einem beliebten 
Treffpunkt für die Jugend am Nachmit-
tag geworden. Übrigens kommen rund 
25% der Schülerinnen und Schüler  
direkt aus Schlangen, der größere Teil 
reist mit Bussen aus dem Großraum 
Paderborn an.

Zusätzlich zu den Baukosten sollen 
übrigens rund 500.000 Euro in das  
Inventar der neuen Räume im Anbau 
fließen. Dort entstehen neben 
zahlreichen Klassenräumen, auch 
Lehrerzimmer, ein Mehrzweckraum, 
ein Selbstlernzentrum, eine 
Mensa mit neuer Küche und 
ein Forum. Somit werden beste 
Voraussetzungen für einen  
erfolgreichen Schulalltag geboten.

https://www.epu-gruppe.de/
https://sh-heckmann.de/
https://www.trockenbau-dahl.de/
https://udodeppe.de/
https://www.vermessung-huelsmann.de/
http://www.geruestbau-montag.de/
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https://www.bme-schulz.de/
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https://www.sporkmann.de/
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Advent &
GESCHENKIDEEN

Da kommt Festtagsstimmung auf: 
Blumenschmuck zur Adventszeit

Der Advent im letzten Jahr war aufgrund 
der Pandemie in vielen Bereichen ganz 
anders, als wir es gewohnt sind. In die-
sem Jahr wird es hoffentlich wieder et-
was feierliche Normalität geben. Damit 
wir dafür rechtzeitig in Weihnachtsstim-
mung kommen, sollten wir es uns im 
Advent zuhause besonders gemütlich 
machen. Flauschige Decken auf dem 
Sofa und geschmackvolle Weihnachts-
dekoration tragen ebenso zu einer woh-
ligen Atmosphäre bei, wie Tannengrün 
und Kiefernzweige. Nicht zuletzt sind es 
auch Blumen - im Topf oder in der Vase 
- die für festliche Stimmung sorgen.
Die Senkrechtstarter
Zu den echten Klassikern in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit gehören 
Amaryllis. In ihrer tropischen Heimat 
in Südamerika öffnen die stattlichen 
Schönheiten ihre Blüten im Frühling, 
wenn die Temperaturen steigen. Dass 
sie bei uns bereits im Winter austrei-
ben, liegt an einem einfachen Trick der 
Gärtner: Sie lagern die Blumenzwiebeln 
im Herbst kühl und dunkel, sodass es 
sich für sie wie Winter anfühlt. Kom-
men sie anschließend frisch eingetopft 

an einen wärmeren Ort, beginnen sie 
zu wachsen. Im Handel gibt es Amaryl-
lis sowohl als Schnittblumen als auch 
blühend im Topf. Besonders spannend 
ist es, wenn man die dicken Zwiebeln 
selbst einpflanzt. Dann kann man von 
Anfang an genau beobachten, mit wel-
cher rasanten Geschwindigkeit die kräf-
tigen Stiele bis zu 70 Zentimeter empor-
schießen und wie sich die imposanten 
Blüten öffnen. In den Geschäften findet 
man zumeist nur eine begrenzte Aus-
wahl des Sortiments. Wer die beein-
druckende Vielfalt der Amaryllis ent-
decken möchte, sollte sich einmal im 
Blumenzwiebel-Webshop Fluwel um-
schauen: Neben den bekannten ein-
fach blühenden Sorten gibt es welche, 
die gefüllt sind; wieder andere erinnern 
in ihrer Form an Seesterne. Einige Blü-
ten leuchten in Weiß oder Rosa, Grün, 
Apricot oder Gelb, andere sind gestreift 
oder wirken wie besprüht. Und auch 
von der traditionellen Weihnachtsfar-
be Rot kann man dort unterschiedliche 
Töne entdecken. Die Palette reicht von 
einem tiefen Weinrot bis zu einer fri-
schen Kirschfarbe. 

Wer sich von seiner stattlichen Tanne 
oder Fichte im eigenen Garten trennen 
möchte, kann sich an den städtischen 
Bauhof wenden. Die Stadt-verwaltung 
sucht Weihnachtsbäume, um die Eh-
renmäler im Stadtgebiet in der Ad-
ventszeit weihnachtlich zu schmücken. 
Als potentielle Weihnachtsbäume kom-
men nur schöne und dicht gewachsene 
Tannen und Fichten in einer Größe von 
etwa 5 m in Frage. Kiefern, Eiben, Le-
bensbäume und andere Nadelgehölze 
sind nicht geeignet. Die Abholung des 

Spende von  
Weihnachtsbäumen

Baumes erfolgt durch den städtischen 
Bauhof kostenlos, soweit der Baums-
tandort gut anfahrbar ist. Die Fällung 
erfolgt ebenerdig über Bodenhöhe. 
Wurzeln können nicht entfernt werden. 

Wer aus dem Stadtgebiet Salz-
kotten einen schönen Nadel-
baum anzubieten hat, kann sich  
bis spätestens zum 13. November 
2021 beim städtischen Bauhof, Tel. 
05258/980959 und 0175/2973966, 
melden.

Weihnachtliche Atmosphäre am Hei-
mathafen: Am 12. Dezember steht der 
Flughafen Paderborn/Lippstadt wieder 
ganz im Zeichen des Adventszaubers. 
Von 13.00 Uhr bis 21.00 Uhr findet der 
traditionelle Weihnachtsmarkt am hei-
mischen Airport statt. Zahlreiche Akti-
onen, attraktive Adventsangebote und 
geschmückte Hütten werden für eine 
zauberhafte Stimmung sorgen. Inter-
essierte Aussteller können sich noch 
bis zum 14. November bewerben.
 
Die Stände und Buden sollen beim Ad-
ventszauber zu einem vielseitigen Un-
terhaltungs-, Shopping- und Gast-
ronomieangebot beitragen, das zum 
Verweilen am Heimathafen einlädt und 

auf Weihnachten einstimmt. „Auch 
mit Blick auf die Rahmenbedingungen 
in der Corona-Pandemie realisieren 
wir ein neues Konzept im Außenbe-
reich stattfinden. Damit erzeugen wir 
den von vielen Menschen geschätzten 
Charakter eines Weihnachtsmarkts“, 
betont Flughafen-Geschäftsführer Ro-
land Hüser.
 
Noch bis zum 14. November können 
sich interessierte Aussteller mit einem 
interessanten Angebot beim Flughafen 
per E-Mail muenstermann-a@airport-
pad.com melden. Ob traditionelle oder 
neue Weihnachtsdekorationen, Spei-
sen, Reisen oder ganz andere Ideen - 
der Kreativität sind dabei keine Gren-

zen gesetzt.
 
Beim Adventszauber 2021 wird auch 
der Nikolaus vor Ort sein. Eltern kön-
nen am 6. und 7. Dezember von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr einen Stiefel bzw. 
Schuh ihres Kindes an der Flughafen-
Information abgeben. Der Nikolaus 
wird diesen Stiefel mit Überraschun-
gen füllen und in der Adventsstun-
de beim Adventszauber (ca. 16.00 
Uhr) dem Kind überreichen. Die Kos-
ten für diese schöne Aktion betragen 
nur 5 Euro pro Kind. Für Rückfragen 
und weitere Informationen steht An-
drea Münstermann unter E-Mail mu-
enstermann-a@airport-pad.com und 
Telefon 02955/77-263 zur Verfügung.

Für den 12. Dezember können sich  
noch Aussteller bewerben

Ab sofort lädt der AWO Ortsverein Pa-
derborn am letzten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr wieder regelmäßig zum 
ge-mütlichen Literaturcafé in das Mehr-
generationenhaus AWO Leo ein. „In die-
ser Runde unterhalten wir uns beim 
Kaffee-trinken ganz entspannt über die 
Bücher, die wir gerade le-sen“, erklärt 
Initiatorin Margit Halwaß. „Dabei geht 
es um Thriller, Krimis oder Liebesro-
mane ebenso wie um an-spruchsvol-
le Literatur.“ In der Leserunde können 

Gleichge-sinnte nicht nur klönen, son-
dern bekommen auch Anregun-gen und 
persönliche Empfehlungen. „Das ist in 
dem unübersichtlichen Büchermarkt 
eine echte Hilfe“, so Halwaß. „Ich habe 
hier schon Tipps für tolle Bücher be-
kommen, dich ich sonst wohl nicht ge-
lesen hätte.“ Das nächste Literaturcafé 
findet am 30. November statt. Es gilt die 
3G-Regelung, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Informationen bei 
Margit Hallwaß unter 05251/33013.

Kaffee,  
Klönen und Bücher

Margit Hallwaß freut sich auf gleichgesinnte Bücherfreunde beim AWO- 
Literaturcafé im Mehrgenerationenhaus AWO Leo.

https://www.baeren-treff.de/
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UNSERE GESUNDHEIT
in guten Händen 

Bei der Rehabilitation von Corona-Pa-
tienten hat das Medizinische Zentrum 
für Gesundheit in Bad Lippspringe 
(MZG) einen deutschlandweit füh-
renden Erfahrungsschatz aufgebaut. 
Rund 1.200 Patienten haben Chefarzt 
Dr. Ralf Schipmann und sein Team in 
der Klinik Martinusquelle seit dem 
Ausbruch der Pandemie fit gemacht. 
Das Profil der Patienten hat sich ge-
genüber der Anfangsphase stark ver-
ändert und nach wie vor fehlt es an ge-
eigneten Medikamenten, sodass eine 

Deutschlandweit führend in der Corona-Reha
MZG Bad Lippspringe hat bereits rund 1.200 Patienten wieder fit gemacht

qualifizierte Rehabilitation der wich-
tigste Schritt in Richtung Wiederer-
langung der Alltagstauglichkeit ist. In 
Zusammenarbeit mit der Universität 
Bielefeld will das MZG die Erfahrun-
gen in der Behandlung von Corona-Pa-
tienten nun auch zusammentragen und 
systematisieren.
Die Folgen einer Corona-Infektion um-
fassen körperliche, geistige, seelische 
und soziale Bereiche. Durch das Zu-
sammenspiel der Fachkliniken für 
Pneumologie und Kardiologie sowie 

bei Bedarf Unterstützung aus den Kli-
niken für Psychosomatik und Orthopä-
die bietet das MZG eine umfassende 
ganzheitliche, interdisziplinäre Reha-
bilitation nach Corona sowie bei der 
Therapie des Long-Covid-Syndroms 
an. Im Unterschied zu den ersten Mo-
naten kommen aktuell vorwiegend Pa-
tienten in die Rehabilitation, die nicht 
beatmet wurden und teilweise nicht 
einmal einen Krankenhaus-Aufenthalt 
hinter sich haben.
Vergleichsweise häufig beklagen die 
Patienten über mehrere Wochen und 
Monate nach einer akuten Erkrankung 
signifikante Einschränkungen, die eine 
Wiedereingliederung in das Berufs- 
und Privatleben erschweren. Haupt-
risikofaktoren für Langzeitfolgen sind 
ein höheres Alter, ein höherer Body-
Maß-Index, schwere Krankheitsverläu-
fe sowie weibliches Geschlecht. Als 
häufigste Symptome haben sich Mü-
digkeit und Abgeschlagenheit, Kopf-
schmerzen und Aufmerksamkeitsdefi-
zite herausgestellt.
Seit März 2020 haben rund 1.200 Pati-
enten das Angebot für eine Reha nach 
Corona in der Klinik Martinusquelle 

genutzt und eine spürbare Verbesse-
rung ihrer Situation erzielt. „Vorrangi-
ges Ziel der Rehabilitation ist es nicht 
nur die eingeschränkte Lungenfunk-
tion wiederherzustellen. Hinzu kom-
men vielfältige Maßnahmen zur Ver-
besserung der körperlichen, aber auch 
geistigen Fitness“, erläutert Dr. Schip-
mann. Dazu gehören u.a.eine spezifi-
sche Atemtherapie sowie Kraft- und 
Ausdauertraining.
Die individuellen Ziele einer Reha 
nach Corona erreicht das MZG durch 
die patientenspezifische Kombinati-
on vielfältiger Bausteine. Dabei geht 
es beispielsweise um die Einstellung 
der individuellen Sauerstofftherapie, 
Physio-, Atem-, Sport- und Ergothe-
rapie, Logopädie, eine Optimierung 
der Medikation sowie die Diagnos-
tik und Versorgung von Folgeerkran-
kungen am Herzen. Hinzu kommen 
in vielen Fällen  psychologische 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Krankheitsbewältigung.
Bei der Wiederaufnahme von Alltags-
aktivitäten empfiehlt das MZG klare 
Vereinbarungen über Belastungsgren-
zen und eine strukturierte hausärzt-

liche Betreuung. „Die Wiedereinglie-
derung braucht Ruhe und Zeit, ein 
überhastetes Zuviel-wollen bringt kei-
nen Vorteil“, stellt Dr. Schipmann klar. 
Dauer und Tempo der Belastung soll-
ten langsam gesteigert werden. Bei ei-
ner Verschlechterung der Symptome 
sollten eine Pause und die Rückkehr 
zum absolvierbaren Niveau nach Ab-
klingen der akuten Beschwerde-Sym-
ptomatik erfolgen.
www.medizinisches-zentrum.de

Herr Dr. Ralf Schipmann; 
Klinik Martinusquelle

Foto: MZG-Westfalen

https://optik-schiller.de/
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VERANSTALTUNGSKALENDER

TÄGLICH
10:00 Uhr  Erzähl mir was vom Pferd!, Naturkundemuse-

um im Marstall, Im Schloßpark 9, vom 15.10.-
05.12.2021

16:30 Uhr „Leonardo da Vinci. Das letzte Abendmahl“, 
Bilderwelt, LWL-Landesmuseum für Klosterkul-
tur. Stiftung Kloster Dalheim, Am Kloster 9, vom 
21.11.2021-02.01.2022

09:00 Uhr HNF-Fotoausstellung | #MyHNF, Heinz Nixdorf 
MuseumsForum, Fürstenallee 7

MITTWOCH, 10.11.2021
16:00 Uhr GameZone - Mario Kart Turnier, Stadtbibliothek,  

Am Rothoborn 1 
19:00 Uhr Zieht euch warm an, es wird heiß!, Den Klima-

wandel verstehen und aus der Krise für die Welt 
von morgen lernen , Anmeldung erforderlich: 
vhs@paderborn.de, Volkshochschule Paderborn, 
Online-Veranstaltung

19:00 Uhr Kneipengeflüster,  Immer unter Aufsicht, wie ist 
ein selbständiges Leben für Menschen mit geisti-
ger Behinderung möglich, AKKA, Giersstraße 31

19:30 Uhr Srebrenica 1995 - ein europäisches Trauma, 
Anmeldung erforderlich: vhs@paderborn.de, 
Volkshochschule Paderborn, Online-Veranstal-
tung

19:30 Uhr 2. Sinfoniekonzert,  Einführung im Studio mit 
Bruno Bechtold, Paderhalle, Heiersmauer 45

20:00 Uhr Lila Salon mit Anka Zink,  Kulturwerkstatt Pader-
born, Bahnhofstr. 64

DONNERSTAG 11.11.2021
16:00 Uhr Christmas Papercut, Stadtbibliothek,  

Am Rothoborn 1 
14:00 Uhr  Fahrplan zum eigenen Unternehmen Online-

Sprechstunde, Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Paderborn mbH, Technologiepark 13

18:00 Uhr Martinsspiel vor dem Dom, St. Martinskomitee 
Paderborn e.V., Veranstaltungsort: vor dem Dom

18:00 Uhr „Gans“ lecker Buffet, Schützenhof Paderborn, 
Schützenpl. 1

19:00 Uhr Vortrag: Der Heilige Liborius in kleinen An-
dachtsbildern, Anmeldung erforderlich: 
05251/881-1247, Stadtmuseum Paderborn, Am 
Abdinghof 1

19:30 Uhr Adolph Menzels Kunst und Wirklichkeiten, An-
meldung erforderlich, Online-Veranstaltung, VHS 
Paderborn, Am Stadelhof 8

FREITAG 12.11.2021
17:30 Uhr Dein Clown und Dein inneres Kind - IntensivWo-

chenende, 12.-14.11., Humorkolleg, Anmeldung 
erforderlich: info@humorkolleg.de 

19:30 Uhr Konzert mit dem Symphonischen Orchester des 
Landestheaters Detmold, Paderhalle, Heiers-
mauer 45

19:30 Uhr Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel, Theater Paderborn,  
Neuer Platz 6

20:00 Uhr Al Jones Bluesband, Kulturwerkstatt Paderborn, 
Bahnhofstr. 64

SAMSTAG, 13.11.2021
10:00 Uhr Querschläger: Schnupper-Workshop, 13.11-

14.11., Infos und Buchung: www.querschlaeger.
de

10:00 Uhr POWERGIRLS - Entdecke die Löwin in dir!, Praxis 
für Legasthenie- und LRS-Training Andrea Brock-
meyer, Anmeldung: www.legasthenietraining-pa-
derborn.de , Hatzfelder Straße 8

11:00 Uhr Stadtrundgang, Anmeldung erforderlich, Tourist 
Information Paderborn, Marienplatz 2a

15:00 Uhr Familienaktion „Expedition ins unbekannte 
Sachsen, Anmeldung: 05251 1051-10, Museum 
in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

SONNTAG, 14.11.2021
14:00 Uhr Lasset die Spiele beginnen – Spielenach-

mittag mit Thomas Henze, Stadtbibliothek,  
Am Rothoborn 1

15:00 Uhr Europa zu Gast im Parlament, Führung für Fa-
milien mit Kindern ab 8 Jahren, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauerausstel-

lung „Ideologie und Terror der SS“, Kreismuse-
um Wewelsburg, Burgwall 19, Wewelsburg

15:00 Uhr Wutschweiger, ab 11 Jahre, Theater Paderborn,  
Neuer Platz 6

16:00 Uhr Integrative Sportshow „Together in Motion“,  
Eintritt frei, www.stadtsportverband-paderborn.
de , Sportzentrum Maspernplatz

19:00 Uhr Tahnee, Paderhalle, Heiersmauer 45
19:30 Uhr Der Wunderheiler, Theater Paderborn,  

Neuer Platz 6

MONTAG, 15.11.2021
18:00 Uhr Montagsakademie - Digitale Vorlesungsreihe, 

Albert der Große, Digitale Veranstaltung, www.
thf-paderborn.de

19:00 Uhr Künstliche Intelligenz, Anmeldung erforderlich: 
05251 8814300, Online Veranstaltung, VHS Pa-
derborn

19:00 Uhr Sunshinestate Florida, Anmeldung erforderlich: 
05251 8814300, Rathaus, Am Abdinghof 11

20:00 Uhr Die Udo Jürgens Story, Paderhalle, Heiersmauer 
45

DIENSTAG, 16.11.2021
16:00 Uhr #DigitalDienstag - Quiver-Ausmalbilder, ab 6 

Jahre, Kinder- und Computerbibliothek, Rosen-
straße 13-15

19:00 Uhr Wie qualifizieren wir ausländische Fachkräf-
te für den deutschen Arbeitsmarkt?, Online-
Veranstaltung, Anmeldung erforderlich: 05251 
8814300, VHS Paderborn

19:30 Uhr Was ist Technik - und was ist der Mensch?, 
Online-Veranstaltung, Anmeldung erforderlich: 
05251 8814300, VHS Paderborn

19:30 Uhr Irina Krug - russische Sängerin, Paderhalle, Hei-
ersmauer 45

MITTWOCH, 17.11.2021
16:00 Uhr GameZone - Super Mario Maker 2, Kinder- und 

Computerbibliothek, Rosenstraße 13-15
19:30 Uhr Online Liturgiewerkstatt im Advent 2021, Online-Ver-

anstaltung, Bildungs- und Tagungshaus Liborianum, 
www.liborianum.de/programm

DONNERSTAG, 18.11.2021
16:00 Uhr Bastelnachmittag: Schachteln basteln, ab 6 

Jahre, Kinder- und Computerbibliothek, Rosen-
straße 13-15

16:30 Uhr  Bilderbuchkino „Her mit den Gefahren!“, An-
meldung: 05251-125-1902, Medienzentrum Pa-
derborn, Am Stadelhof 10

19:00 Uhr  Fibromyalgiesyndrom - Information zur Er-
krankung, Diagnosestellung und Therapiemög-
lichkeiten, Online-Veranstaltung, Anmeldung: 
05251 8814300, VHS Paderborn 

19:00 Uhr  Sorge um die Zukunft: Was schulden wir 
künftigen Generationen?, Anmeldung: 05251 
8814300, VHS Paderborn, Am Stadelhof 8 

19:30 Uhr  Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel, Theater Paderborn,  
Neuer Platz 6

20:00 Uhr  Bülent Ceylan-VERSCHOBEN, Paderhalle, Hei-
ersmauer 45 

FREITAG, 19.11.2021
16:00 Uhr Bundesweiter Vorlesetag, ab 4 Jahre, Kinder- 

und Computerbibliothek, Rosenstraße 13-15
17:30 Uhr Objekt Der spielerische, clowneske Umgang 

mit dem Dingsbums, 19. - 20.11., Anmeldung: 
info@humorkolleg.de, www.humorkolleg.de

19:30 Uhr Der Wunderheiler, Theater Paderborn,  
Neuer Platz 6

20:00 Uhr Moritz Neumeier ”Am Ende is eh egal”, Kultur-
werkstatt Paderborn, Bahnhofstr. 64

20:00 Uhr Maria Clara Groppler ”Jungfrau”, Kulturwerk-
statt Paderborn, Bahnhofstr. 64

SAMSTAG, 20.11.2021
10:00 Uhr Paderborner Mathezirkel: Pentominos und 

ähnliche Puzzles, bis zum 14.11.2021 unter 

www.math.uni-paderborn.de/studieninteressier-
te/mathezirkel anmelden, Online-Veranstaltung, 
Universität Paderborn

10:30 Uhr Kinderführung: Pferde vor Pflug und Schlit-
ten..., 6 bis 14 Jahre, Anmeldung: Tel. 05251 881 
1052 oder E. anmeldungmuseen@paderborn.de, 
Naturkundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9

11:00 Uhr Stadtrundgang, 6 bis 14 Jahre, Treffpunkt: vor 
der Tourist Information am Marienplatz 2a

15:00 Uhr Taschenlampenführung in der Schatzkammer, 
Anmeldung notwendig: 05251 125-1400 oder  
museum@erzbistum-paderborn.de, Diözesan-
museum Paderborn, Markt 17

15:00 Uhr Familienaktion „Wo der König wohnte“, Anmel-
dung unter 05251 10 51-10, Museum in der Kai-
serpfalz, Am Ikenberg

19:00 Uhr tatort-dinner, Anmeldung unter www.tatort-din-
ner.de, Welcome Hotel Paderborn, Fürstenweg 13

19:30 Uhr Die Leiden des jungen Werther, Theater Pader-
born,  Neuer Platz 6

20:00 Uhr Kneipenlesung: Vom Einigeln und Auswildern, 
Café Ostermann, Marienplatz 6-8

20:00 Uhr Fado-Abend, Karten unter 0160 97372982, Kul-
turwerkstatt Paderborn, Bahnhofstr. 64

20:30 Uhr deSOULart: Heiß wie Frittenfett, Kulturwerkstatt 
Paderborn, Bahnhofstr. 64

SONNTAG, 21.11.2021
10:00 Uhr HNF-Familientag | Papierflieger und Gummit-

wist, Paderhalle
11:00 Uhr Ein Einblick in die Geschichte jüdischen Lebens 

im Paderborner Land, Anmeldung: 02955 7622-
0, Kreismuseum Wewelsburg, Burgwall 19

14:00 Uhr Künstlerinnengespräch mit Irene Strese, Städti-
sche Galerie in der Reithalle, Im Schloßpark 12

14:30 Uhr Der Zinnsoldat und die Papiertänzerin, ab 6 Jah-
re, Theater Paderborn Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

15:00 Uhr Dr. Käthe Sander – Wietfeld – Förderpreis, 
Heinz Nixdorf Museums Forum, Fürstenallee 7

15:00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

16:30 Uhr Der Zinnsoldat und die Papiertänzerin, ab 6 Jah-
re, Theater Paderborn Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

18:30 Uhr „AN kommen“, Anmeldeschluss: 12.11.2021, 
Anmeldung: 05251 121-450 oder bildung@libo-
rianum.de,  Bildungs- und Tagungshaus Liboria-
num, An den Kapuzinern 5-7 

MONTAG, 22.11.2021
18:00 Uhr Montagsakademie - Digitale Vorlesungsreihe, 

Nikolaus von Kues, Digitale Veranstaltung, www.
thf-paderborn.de

20:00 Uhr Ben Becker „Ich, Judas“, Paderhalle, Heiers-
mauer 45

DIENSTAG, 23.11.2021
09:00 Uhr Existenzgründungsseminar - Gründen kompakt, 

Online Verabnstaltung, Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Paderborn mbH, Technologiepark 13

19:00 Uhr Manet und Astruc - Künstlerfreunde, Online-Ver-
anstaltung, Anmeldung erforderlich, VHS Pader-
born, Am Stadelhof 8

19:30 Uhr Wie ich begann, mich selbst zu lieben, Online-
Veranstaltung, Anmeldung erforderlich, VHS Pa-
derborn

MITTWOCH, 24.11.2021
16:00 Uhr GameZone - Retrogaming, Stadtbibliothek, Am 

Rothoborn 1
19:00 Uhr Das Unternehmen VAUDE, Online-Veranstaltung, 

Anmeldung erforderlich, VHS Paderborn
19:00 Uhr Was bedeutet es heute, jüdisch zu sein?, Online-

Veranstaltung, Anmeldung erforderlich, VHS Pa-
derborn

19:00 Uhr Blockbuster im Stadtmuseum - Vorträge und Ge-
spräche zur Luftmine, Vortrag: Erkenntnisse. Die 
Bombardierung Paderborns und anderer westfäli-
scher Städte, Gymnasium Theodorianum, Aula

20:00 Uhr Midge Ure - VERSCHOBEN!, Paderhalle, Heiersmau-
er 45 
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KERNSTADT

Le-Mans-Wall 1

33098 Paderborn

Tel. 05251 / 878 75 66

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 12.00 - 21.00 Uhr

Sonn- & Feiertag: 13.00 - 21.00 Uhr

online bestellen unter

WWW.TURO-SUSHI.DE

STADTHEIDE

Angelnweg 2 
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Tel. 05251 / 205 97 84

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 11.00 - 19.00 Uhr

SONDER- Ab 10€ Einkaufswert 10% Nachlass
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Auf die 

gesamte 

Bestellung! Ein bisschen 

Libori geht immer

Paderborn. Trotz offizieller Absage gibt 

es im Jahr 500 nach der Überführung 

der Reliquien des heiligen Liborius in 

die Domstadt in Paderborn eine fünf-

te Jahreszeit. Passend zum Inzidenz-

wert 0 darf die Kirche ihre Tore weiter 

öffnen, als zunächst geplant. Ledig-

lich die Prozession des Libori-Schrei-

nes findet auch diesmal, im 2. Coro-

najahr nicht statt. Aber es gibt wieder 

eine richtige Kirmes, statt auf dem Li-

boriberg auf dem Maspernplatz. Die 

Paderborner freuen sich zudem auf ein 

reiches Kulturprogramm, den belieb-

ten Pottmarkt und einen Bierbrunnen 

mit Biergartenflair.

Mehr zu Libori-Light finden Sie auf den 

Seiten 10 - 13.

Das Riesenrad Movie-Star1 begeistert auf dem Maspernplatz. Foto: Groppe
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„Unsere Welt ändert sich rasant“
Kreis Paderborn bereitet sich auf die Zukunft vor

Mit diesen Fragen und weiteren The-
men beschäftigten sich die Führungs-
kräfte der Kreisverwaltung Paderborn 
im Rahmen des Zukunftstags 2021. 
„Unsere Welt ändert sich rasant. Und 
diese Entwicklung geht weiter, nimmt 
noch mehr Fahrt auf. Darauf müssen 
auch wir als Kreisverwaltung vorbe-
reitet sein“, erläutert Landrat Christoph 
Rüther und erfasst damit das erklär-
te Ziel des Zukunftstages: Gemein-
sam darüber nachzudenken, wie die  
Zukunft im Sinne der Bürger und Bür-
gerinnen und aller Mitarbeitenden  
gestaltet werden kann. Als Referenten 
waren der Futurologe Max Thinius und 
der Experte für Personalmanagement 
Dr. Stefan Döring eingeladen, die den 
Tag mit ihren Vorträgen einleiteten und 
erste Impulse setzten. Während Thini-
us einen interessanten Blick auf aktuel-
le Entwicklungen und ihre Auswirkun-
gen auf die Zukunft anbot, beschäftigte 
sich Dr. Dörings Beitrag schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema „New Work“ 
und zeitgemäßem Führungsverständ-
nis. Eine zentrale Botschaft zog sich 
bei beiden Referenten durch: Die Zu-
kunft geschieht nicht einfach – sie wird 
gestaltet! Die schrittweise Digitalisie-
rung bringt nicht nur Erleichterungen 

Bild: Ready for take off: v.l. Kreisdirektor Dr. Ulrich Conradi, Dr. Stefan Döring, Dr. Thomas Wassong (Chief Digital Officer, Kreis Paderborn), Lutz Renneke, Jugend- und Auszubildenden-
vertretung, Dezernent Ingo Tiemann, Dezernent Dr. André Brandt, Carolin Wahl-Knoop (Schwerbehindertenvertretung, Kreis Paderborn), Dezernent Martin Hübner, Elisabeth Voigtländer 
(Strategisches Personalmanagement, Kreis Paderborn), Dezernentin Annette Mühlenhoff, Christiane Sander-Hiegemann (Personalentwicklungsbeauftragte), Landrat Christoph Rüther, 
Max Thinius, Franz Kürpick (Personalratsvorsitzender), Moderator Tim Neubauer Foto: Lina Loos für den Kreis Paderborn

Die Heimatbühne Paderborn startet 
mit dem Karnevalsauftakt in die när-
rische Session. Die Veranstaltung fin-
det am Samstag, 13. November, von 
20.11 Uhr im Forum des Arosa-Hotels 
Paderborn statt. Während des Karne-
valsprogramms, das mit einigen Über-
raschungen gespickt ist, werden die 
neuen Elferräte, die »Förderer der gu-
ten Laune«, und der oder die neue Or-
densträge des Ordens »Ohne Namen 
für einen guten Namen« vorgestellt.
Ein großer Dank geht zusätzlich an das 
Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Gleichstellung des Lan-
des NRW mit Ihrer Initiative „Neustart 
miteinander“ durch die diese Veran-
staltung überhaupt erst möglich ge-
macht wurde. 
Nach dem Programm ist an der The-
ke Gelegenheit zur Kontaktpflege. Live-
musik wird gespielt. Karten für die 
Auftaktveranstaltung können telefo-
nisch Tel. 05254/660100 bestellt wer-
den. heimatbuehne-paderborn.de

Karnevalsauftakt der Heimatbühne im Arosa

für die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Kommunikation mit der Verwaltung, 
zum Beispiel indem sie zu jeder Uhr-
zeit und von jedem Ort Anträge stellen 
können. Auch in der Verwaltung selbst 
werden mehr und mehr analoge Routi-
netätigkeiten automatisiert. Das schafft 
freie Kapazitäten, die es im Sinne der 
Menschen zu nutzen gilt. „‘Nah bei den 

Menschen‘ schreiben wir uns auf die 
Fahnen und das wird so bleiben. Der 
technische Fortschritt wird daher nicht 
zu einer Entfernung von den Bürge-
rinnen und Bürgern führen, sondern 
uns vielmehr noch mehr Raum ge-
ben für persönliche Beratung und Ser-
vice“, sagt Landrat Rüther. Doch, so 
betonten die Referenten, Veränderun-

gen passieren nicht einfach so, son-
dern erfordern proaktives Handeln und 
Offenheit für grundlegende Verände-
rungsprozesse. Bei lebhaften Diskus-
sionen waren sich die Teilnehmenden 
einig: Der Kreis Paderborn sei als di-
gitale Modellregion gut aufgestellt, 
doch stehe man erst am Anfang eines 
langen und kontinuierlichen Prozes-

ses, den es gemeinsam zu gestalten 
gilt. Rüthers Fazit: „Auf uns alle kom-
men weitere Veränderungen zu und es 
ist mir wichtig, dass wir als Kreisver-
waltung die Bürgerinnen und Bürger 
sowie unsere Mitarbeitenden auf die 
Reise mitnehmen und jenseits der ge-
wohnten Pfade neue Möglichkeiten und  
Chancen entdecken“. 
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KFZ –
Rund ums Auto

(djd). Über 194.000 reine Elektrofahr-
zeuge wurden laut Statista 2020 erst-
mals in Deutschland zugelassen, das 
sind dreimal so viele E-Autos wie im 
Jahr zuvor. Allerdings muss auch die 
Ladeinfrastruktur kontinuierlich mit-
wachsen. Besonders bequem ist es, 
das E-Auto über Nacht in der heimi-
schen Garage oder unter dem Carport 
mit Energie zu versorgen. Mit einer üb-
lichen Steckdose ist es dabei nicht ge-
tan. Zum einen ist hier das Ladetempo 
zu gering, zum anderen ist die Tech-
nik nicht auf die hohen Belastungen 
ausgelegt, es kann zu Überhitzungen, 
Ausfällen und einem Auslösen der Si-
cherungen kommen. Eine eigens für 
das Laden ausgelegte Ladestation, 
eine sogenannte Wallbox, ist auf Dau-
er die sichere Lösung.
Voraussetzungen für eine Wallbox klären
Bevor man eine Ladestation kauft, 
müssen einige grundsätzliche Fragen 
geklärt sein. Reicht die vorhandene 
Haustechnik aus oder müssen neue 

Stromleitungen oder Sicherungen für 
die Wallbox angelegt werden? Welches 
ist der beste Standort fürs Laden? Mit 
wieviel kW lädt mein Auto und mit wie-
viel kW sollte die Ladestation laden? 
Diese und weitere Fragen kann ein 
Elektroinstallateur bei einem Vorab-
Check beantworten. Wichtig ist auch 
zu klären, ob die Ladestation sicher 
vor Diebstahl und Vandalismus ange-
bracht werden kann - und ob sie vor 
direkter Sonneneinstrahlung geschützt 
ist. Bei der Wahl der Ladetechnik kön-
nen E-Autofahrer zwischen zwei Vari-
anten wählen. Einfache Wallboxen wie 
die Webasto Pure erfüllen bereits alle 
Voraussetzungen an ein sicheres La-
den und eine langlebige Technik, sie 
ermöglichen den preisgünstigen Ein-
stieg in das elektrische Autofahren. 
Mehr Funktionen weist die intelligen-
te Webasto Live auf. Lohnenswert ist 
die intelligente Technik unter anderem, 
wenn man den Stromverbrauch exakt 
abrechnen will, beispielsweise für ei-

nen Dienstwagen, oder wenn mehrere 
Nachbarn die Ladestation verwenden.
Zuschüsse für smarte Ladestation nutzen
Darüber hinaus ist die höherwertige 
Wallbox empfehlenswert, wenn eine 
Photovoltaikanlage vorhanden oder 
geplant ist oder die Ladestation in ein 
Home-Energy-Managementsystem in-
tegriert werden soll. Auch die Bedie-
nung per App ist mit der intelligenten 
Technik möglich. Unter www.webas-
to-charging.com werden die Mög-
lichkeiten im Detail erläutert, zudem 
gibt es hier eine nützliche Schritt-für-
Schritt-Anleitung, um auf einfache 
Weise von staatlichen Fördermitteln zu 
profitieren. Denn für intelligente Wall-
boxen zahlt die Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) einen Investitionszu-
schuss von 900 Euro. Aufgrund der 
enormen Nachfrage wurde das För-
derprogramm bereits mehrfach ver-
längert, insgesamt eine halbe Milliar-
de Euro an Bundesmitteln steht dafür 
zur Verfügung.

Eine normale Steckdose reicht nicht aus: Zum Kauf eines Elektroautos gehört 
auch die Installation einer Wallbox.
Foto: djd/Webasto

Den Umstieg aufs E-Auto gründlich planen
Tipps zur Auswahl und Montage einer geeigneten Ladestation

https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4
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AUTOMARKT

Ford Fiesta ST-Line, Klimaautom., 
Winter-Pkt., LMF, EZ 05/2021, 2.000 km, 
999 cm³, 70 kW (95 PS), Benzin, E10-
geeignet, Schaltgetriebe, Frostweiss, 
Energieeffizienzklasse A, Anzahl Sitz-
plätze 5, Anzahl der Türen 4/5, Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), Baujahr 2021, 
1 Fahrzeughalter, HU Neu, Klimaauto-
matik, Einparkhilfe hinten, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags, Beheizba-
res Lenkrad, Elektr. Fensterheber, Elektr. 
Seitenspiege, Freisprecheinrichtung, In-
nenspiegel autom. abblendend, Leicht-
metallfelgen, Bordcomputer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Servolenkung, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 
Reifendruckkontrolle, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Sitzheizung, Sport-
fahrwerk, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Touchscreen, Winter-
paket 17.450 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta ST-Line, Klimaautom., 
Winter-Pkt., LMF, EZ 05/2021, 2.000 km, 
999 cm³, 70 kW (95 PS), Benzin, E10-
geeignet, Schaltgetriebe, Frostweiss, 
Energieeffizienzklasse A, Anzahl Sitz-
plätze 5, Anzahl der Türen 4/5, Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), Baujahr 2021, 
1 Fahrzeughalter, HU Neu, Klimaauto-
matik, Einparkhilfe hinten, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags, Beheizba-
res Lenkrad, Elektr. Fensterheber, Elektr. 
Seitenspiege, Freisprecheinrichtung, In-
nenspiegel autom. abblendend, Leicht-
metallfelgen, Bordcomputer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Servolenkung, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 
Reifendruckkontrolle, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Sitzheizung, Sport-
fahrwerk, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Touchscreen, Winter-
paket 17.450 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730
4 Winterreifen für Mercedes-Benz auf 
Felge 205/55 R16 91 V zu verkaufen. 
130 Euro, Tel:0152 / 21863536
Motorrad Rangierhilfe von 
Wunderlich zu verkaufen, 90 Euro,  
Tel.: 0160 / 98366913
Winterräder für VW Polo, Up, Skoda 
Fabia, Seat Ibiza, 175/70 R 14, und 
Sommerräder in gleicher Größe auf 
Stahlfelgen, günstig. VW Reifendichtmittel 
NEU. Tel. 0174 / 7447207
Suche MZ Motorrad oder Simson 
Moped (DDR). Zustand wäre egal, auch 
ohne Papiere. Tel. 0174 / 7447207
4 Winterräder (M+S) 175/70 R14, 
für VW Polo auf 5 Loch-Stahlfelgen, 
neu behandelt für 100 Euro,  
Tel.: 05252 / 3496

(akz-o) Es wird früher dunkel, die 
Straßen sind oft nass und mit Laub 
gepflastert. Kein Wunder, dass in der 
dunklen Jahreszeit mehr Unfälle pas-
sieren. Hinzu kommt die Brunft der 
Hirsche. Wanderer und Förster beob-
achten die Tiere gerne, für den Auto-
fahrer kann die Situation aber schnell 

außer Kontrolle geraten. So bestätigt 
der Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft e. V. (GDV), 
dass Wildtierunfälle ein Rekordhoch 
aufweisen: 2019 verzeichnete die 
Branche 295 000 derartige Kfz-Schä-
den. Noch nie war diese Zahl so hoch, 
gleichzeitig werden die Schäden im-
mer teurer.

So sollten Autofahrer reagieren

Was tun, wenn plötzlich ein Reh mitten 
auf der Straße steht? Viele handeln in-

stinktiv, versuchen auszuweichen und 
kollidieren im schlimmsten Fall mit ei-
nem Baum. Auch wer sich an die An-
weisungen aus der Fahrschule erinnert 
– abblenden, hupen und möglichst die 
Spur halten –, kommt beim Zusam-
menstoß mit dem Tier in der Regel 
nicht um einen Fahrzeugschaden he-

rum. Nach einem Unfall sollte der Au-
tofahrer die Polizei verständigen und 
Fotos der Schäden machen. Es soll-
te nichts verändert werden, wichtig ist 
es, sich eine Wildunfallbescheinigung 
ausstellen lassen. Kommt es bei ei-
nem Ausweichmanöver zu einem Un-
fall oder wurde vor Schreck das Fahr-
zeug in den Straßengraben gelenkt, so 
muss bewiesen werden, dass durch 
dieses Manöver ein größerer Schaden 
verhindert wurde.

Kfz-Versicherung regelt Autoschäden

Autofahrer müssen sich keine Sorgen 
um die Kosten machen. Für einen um-
fassenden Schutz ist der Abschluss 
einer Vollkaskoversicherung zu emp-
fehlen. Dann greift der Versicherungs-
schutz auch bei Wildunfällen, die nicht 
über die Teilkasko abgedeckt werden 
oder wenn der Fahrer einen Wildun-
fall nicht nachweisen kann. Die Zah-
len der GDV werden von der Gothaer 
Versicherung bestätigt: Im Unterneh-
men zeigen die 3 847 registrierten Kfz-
Wildtierschäden in 2019 eine Steige-
rung von 12,5 Prozent zum Vorjahr. 
Die Kaskoschäden durch Wildunfäl-
le seien von 2018 auf 2019 um fast 
18 Prozent gestiegen. „Die einzelnen 
Schäden werden deutlich teurer, weil 
die Autos technisch immer ausgereif-
ter sind, zum Beispiel durch Bordelekt-
ronik, Sensoren und Kameras“, so Go-
thaer Kfz-Experte Armin Eckert. Sein 
Unternehmen versichert den Zusam-
menstoß mit Tieren aller Art, manche 
Anbieter decken nur Schäden durch 
„Haarwild“, also Rehe, Hirsche und 
Wildschweine, ab. 

Aktuell lohnt es sich doppelt, die ei-
gene Kfz-Versicherung zu überprü-
fen. Denn zum Jahresende werden 
bei vielen Gesellschaften die Beiträge 
zur Kfz-Versicherung angepasst. Das 
führt zu einem Sonderkündigungs-
recht, ein Wechsel ist in der Regel zum 
30. November möglich. So lassen sich 
schnell einige Euro sparen und unter 
Umständen lässt sich auch die Absi-
cherung in Sachen Wildunfällen opti-
mieren.

Die Gefahr für Wildunfälle steigt wieder
Kfz-Versicherung springt in der Regel ein

In Waldgebieten muss auch tagsüber mit Wildwechsel gerechnet werden. 
Foto: nmann77/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o

(djd). Bereits bei trübem und nass-
kaltem Herbstwetter macht sich eine 
Standheizung bezahlt. Über beschla-
gene Scheiben brauchen sich Auto-
fahrer nicht mehr zu ärgern, denn das 
Heizgerät sorgt für freie Rundumsicht 
und Wohlfühltemperaturen. Die Bedie-
nung erfolgt per Fernbedienung oder 
Smartphone-App. 

Standheizungen etwa von Webasto 
lassen sich in jedes Fahrzeug nachrüs-

ten, die wartungsfreien Geräte werden 
in Deutschland entwickelt und gebaut. 
Das Modell eThermo Top Eco zum 
Beispiel lässt sich sogar mit selbst ge-
wonnenem Ökostrom betreiben. Die 
Installation einer Standheizung ist al-
lerdings eine Aufgabe für den Profi, 
damit alle Anschlüsse bis hin zur Fahr-
zeugelektronik korrekt erfolgen. Un-
ter www.standheizung.de findet man 
Fachbetriebe in der Nähe, die geschul-
te Einbau-Experten sind.

Schmuddelwetter?  
Macht doch nichts!

Mit einer Standheizung entspannt und 
stressfrei in den Tag starten

https://www.ford-husemann-horn-bad-meinberg.de/
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Gesucht wird Grundstück oder 
älteres Haus zum Kauf von 
Privat in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173 / 5276965

Kaufe alles z.B. aus 
Haushaltsauflösungen & 
Nachlässen wie z.B. alte 
Armbanduhren & Taschenuhren, 
Porzellan, Gemälde, Zinn, 
Bücher, antike Möbel, Schmuck, 
Postkarten, Fotos, Fotoalben, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten !! - Tel.: 05252 / 
9893112
Liebe Unbekannte, Du schätzt 
die Natur? Theater? Kultur? 
Bücher? Musik? Du möchtest 
einen Single-Mann (56) 
kennenlernen, mit dem Du Deine 
Freizeit verbringen könntest? 
Ich freue mich auf Deine Worte! 
E-Mail: schoenemomente@
gmx.net

Liebe Leserinnen und Leser, ich 
suche eine 3-Zimmer Wohnung 
(ca. 80 qm) in Bad Lippspringe 
zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, mit angenehmer 
Mietvorstellung. In der aktuellen 
Dienstwohnung besteht keine 
Kündigungsfrist und wird 
leider aus Vereinsgründen 
verlassen. Ich bin alleinstehend, 
jedoch werden meine beiden 
Kinder (9 & 12) mich alle zwei 
Wochen am Wochenende 
besuchen. Berufstätig als IT-
Systemadministrator in Bad 
Lippspringe, Medizinisches 
Zentrum für Gesundheit Bad 
Lippspringe. Wünschenswert: 
Badezimmer mit Fenster, 
eigene Abrechnung für Strom 
und Heizung, Balkon und/oder 
Terrasse, aber auch gerne 
Gartennutzung / Mitbenutzung, 
Keller, Garage oder Stellplatz, 
Bedanke mich im Voraus für 
Ihre Angebote oder Empfehlung/
Weiterempfehlung, Tel.: 0176 / 
64169007

Stabile Holzkugelbahn 
(Holzspielzeug), ca. 60 cm breit 
und 44 cm hoch für 10 Euro zu 
Verkaufen Tel.: 05257 / 4055 
(Hövelhof)
Liebes Romane Lydia, große 
Tüte voll, ca. 130 Stück, Preis 
VHB/Selbstabholung, Tel.: 
05252 / 973596, AB: Rufe gerne 
zurück!

Suche Militaria aller Art. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 350 Euro, EK2 
bis 100 Euro, Fotoalben bis 
1000 Euro, Deutsches Kreuz 
in Gold Nachlass ab 4500 
Euro, Uniformen bis 4000 
Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 
9000 Euro, Schirmmützen, 
Pickelhauben & Helme bis 2000 
Euro, Dolche & Säbel bis 1500 
Euro, Orden, Urkunden bis 
5000 Euro, Pässe bis 700 Euro, 
Bücher sowie alles militärische 
bitte Anbieten - seriöse und sehr 
diskrete Abwicklung garantiert! 
Tel.: 05252 / 9157896 od.  
Mob.: 0176 / 32498647

Biete Hilfe in Computer, 
Netzwerk, Fernseher, SAT-
Anlage und Elektronik an. 
Ebenfalls Unterstützung mit dem 
Handy, Tablet und Smart-Home.  
Tel.: 05252 / 9171683
Liebenswürdiger 70er Herr, 
fit und lebensbejahend, bietet 
Dame in Paderborn (Nähe 
Zentrum), dauerhaft kostenfreie 
Wohnung im Haus gegen 
Mithilfe im Haushalt an. Näheres 
bei einer Tasse Kaffee. E-Mail:  
infomeinwerk@t-online.de
Frau sucht immer noch kleinen 
Hund, bitte melden, Tel.: 05252 / 
8399745 oder 0175 / 7848244

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich 

per Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
AUTOMARKT

Weitere Anzeigen 
finden Sie auf der

KFZ-Sonderseite 13

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MIETGESUCHE

Suche Doppelgarage oder 
kleine Halle, Tel.: 0171/ 
2303312

IMMOBILIEN

Helfer/in 
auf 450 Euro-Basis

gesucht.
Bitte melden unter: 
Tel.: 05252 96530,

info@heggemannmedien.de

Jahrespraktikum 2021/22

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

VERKÄUFE Junge Wellensittiche und 
junge Zebrafi nken, 
Tel.: 0163/ 7198024

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERSCHIEDENES

BMW Motorradstiefel Größe 
45 guter Zustand 90 Euro VB,  
Tel.: 0160 / 8366913
Milchkanne mit 2 Henkeln ca. 
60 bis 70 Jahre alt, Dunkelblau 
lackiert, ca. 51 cm hoch und 36 
cm breit (mit Henkeln gemessen) 
für 15 Euro zu Verkaufen  
Tel.: 05257 / 4055 (Hövelhof)
Verschiedene Gläser (ca. 50 
Stück) günstig in Hövelhof 
zu verkaufen. Wein- oder 
Sektgläser für 0,80 Euro je 
Stück, Bier-, Schnaps- oder 
Whiskygläser für 0,50 Euro 
je Stück. Sowie 1 Liboriglas 
von 1977 (mit Siegel 1200 
Jahre Paderborn) VB 5 Euro  
Tel.: 05257 / 4055
Mehrere Damen Winterjacken, 
Größe 38 / 40, sehr gut 
erhalten, günstig zu verkaufen 
(Stück 10 bis 15 Euro)  
Tel.: 05257 / 4055 (Hövelhof)
1 Flasche französischen 
Cognac „REMY MARTIN“ Fine 
Champagne COGNAC V.S.O.P., 
ungeöffnete 70 cl (0,7L) Flasche 
und 2 Cognacschwenker 
(Gläser) zus. für 25 Euro (VB) 
in Hövelhof zu verkaufen Tel.: 
05257 / 4055
Kettler Twin Damenrad, 
Aluminium, Nabenschaltung, 
Federgabel, Mittelmotor, 
Akkuaufbereitung 2019,  
VHB 400 Euro,  
Tel.: 05252 / 9157907
Gasstrahler, gebraucht, voll 
funktionsfähig, INFRAFIX Propan/
Butan, Nennwärmeleistung 4,4 
kW, 50 mb= 0,33 kg/h für 30 
Euro zu verkaufen, Tel.: 0160 / 
98366913

TomTom Start 50 kaum genutzt, 
original verpackt zu verkaufen. 
75 Euro, Tel.: 0160 / 98366913
Zarges Schwerlast-Leiter 
ideal für Stromarbeiten da 
nicht leitend,Leiter 8,50 Meter, 
Belastbarkeit bis 150 kg, 
Gewicht ca. 30 kg, außerdem 
witterungsbeständig, also 
draußen lagerungsfähig, Tel.: 
0160 / 98366913
14 Zubehörteile für 
Vorwerkstaubsauger Neues 
Abdeckgitter mit Feinstaubfilter 
für Tiger 251, sowie weiteres 
Zubehör überwiegend mit 
Wappen- bzw. Knopfanschluss 
(aber es gibt Adapter) z. T. 
neuwertig unbenutzt und 
z. T. gebraucht aber gut 
erhalten. Verstellbare Softdüse 
(Staubrüssel entfernt Staub 
ohne Kratzer), 2 Fugendüsen, 
Heizkörperbürste, 4 
Polsterdüsen, 3 Adapter von 
neu( rundanschluss) auf alt 
(Knopfanschluss), 1 Adapter 
von alt auf neu, Bürstenrollen 
für Teppichbürste 340, günstig 
(ab 2 bis 7 Euro/ Stück) zu 
verkaufen Tel.: 05257 / 4055 
(Hövelhof)

Miele Grandiosa 100, 
Modell W 433 S mit 1500 
Schleudertouren, Schontrommel 
für sanftes Wäsche waschen 
und weniger Peeling Effekt, mit 
Restlaufzeitanzeige, Tel.: 0160 / 
98366913
Einhell Elektro-Stab-
Heckenschere, GC-HH 9048 
(900 W, 410 mm Schnittlänge, 
20 mm Zahnabstand, 
Teleskopverlängerung 50 
cm, inkl. Köcher) 65 Euro,  
Tel.: 0160 / 98366913
Verkaufe voraussichtlich im 
Frühjahr 2022 meistbietend 
in Schlangen, OT Kohlstädt, 
ca. 3,75 ha Hangweide mit 
Baumbestand, Besichtigung 
und schriftliche Preisabgabe 
jederzeit möglich, Tel.: 05252 / 
7291

Ganze Serie Karl May Bücher, 
insgesamt 75 Bücher zu 
verkaufen, Preis VHB, Tel.: 
05252 / 6110

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Redaktions-
schluss 
ist am 

Mittwoch, den 
17.11.2021

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per Email 

senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
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Kreis Paderborn. 4 Mark und 80 
Pfennige im Monat – das reichte 
in den Nachkriegsjahren für 17 Mi-
nuten Geigenunterricht pro Woche. 
Mehr konnte sich die Mutter von Win-
nifred Zinselmeier (geborene Kick) da-
mals nicht leisten. „Manchmal, wenn 
ich keine Lust hatte, habe ich die No-
ten und das Instrument extra langsam 
ausgepackt. Da blieben von den 17 
Minuten nicht viel übrig“, erinnert sich 
die heute 84-jährige Winnifred Zinsel-
meier schmunzelnd. Sehr häufig wird 
sie diesen kleinen Trick wahrschein-
lich nicht angewandt haben. Denn 
die Liebe zur Musik wurde ihr von ih-
rer musikalischen Familie schon mit in 
die Wiege gelegt. Noch heute erzählt 
sie mit leuchtenden Augen von den 
Familienfeiern, bei denen gemeinsam 
gesungen und musiziert und manch-
mal – zur vorgerückter Stunde - die 
Küche zum Tanzsaal umfunktioniert 
wurde.
Die Mutter von drei Kindern und sie-
ben Enkeln erzählt sehr lebendig aus 
ihrem musikalischen Leben, immer 
wieder fallen ihr weitere Begebenhei-
ten und Anekdoten ein. Sie blättert in 
ihren alten Fotos und zu jedem fällt 
ihr eine Geschichte ein. Doch auf die 
4,80 Mark und die 17 Minuten Gei-
genunterricht kommt sie immer wie-
der zurück. Wahrscheinlich hat diese 
Erfahrung, sich eine volle Musikstun-
de nicht leisten zu können, mit zu ih-
rem großen Gerechtigkeitssinn und 
ihrer Überzeugung, dass Musik für 
alle erlebbar sein muss, beigetragen. 
Diese Grundüberzeugung verkörpert 
auch die Kreismusikschule, die vor 
genau 60 Jahren gegründet wurde. 
Bei der Gründung mit dabei als Leh-
rerin der ersten Stunde: Winnifred Zin-
selmeier.
„Wir hatten Schüler quer durch alle 
Verhältnisse“, berichtet Zinselmeier, 

die 30 Jahre lang Blockflöte und Gi-
tarre an der „Jugendmusikschule des 
Kreises Büren“, wie die heutige Kreis-
musikschule Paderborn damals hieß, 
unterrichtete. Private Musikschulen 
gab es vorher auch schon, aber als 
kommunale Musikschule in öffentli-
cher Hand des damaligen Altkreises 
Büren wurde die Kreismusikschule 
zum Vorbild für viele weitere Kreise 
und Kommunen in Nordrhein-West-
falen. „Gleiche Bildungschancen für 
alle, dafür stand und steht die Kreis-
musikschule damals wie heute“, er-
klärt deren heutiger pädagogischer 
Leiter Eddi Kleinschnittger. Mit Mu-
sikprojekten an Schulen, bezahlbaren 
Unterrichtsstunden, Vermietung von 
Musikinstrumenten und Ermäßigun-

Ein Leben mit Musik 
Winnifred Zinselmeier war vor 60 Jahren Lehrerin der ersten Stunde der Kreismusikschule

gen, z.B. bei Geschwistern, sorgen 
Kleinschnittger und sein Team von 
derzeit 31 Musiklehrerinnen und -leh-
rern dafür, dass das Erlernen eines In-
strumentes kein Hobby für privilegier-
te Familien ist.
Trotzdem erlebte Zinselmeier in ihren 
drei Jahrzehnten als Musiklehrerin Si-
tuationen, die sie als unfair empfand 
– und die ihren Kampfgeist weckten. 
„Es gab einmal eine Familie mit vier 
Kindern. Für Geschwisterkinder gab 
es gestaffelte Rabatte, aber für den 
Musikunterricht für vier Kinder reich-
te das Geld der Familie nicht. Da habe 
ich so lange bei unserer Leitung ge-
bohrt, bis das vierte Kind kostenlos 
unterrichtet wurde“, erzählt sie. Ein 
Engagement, das belohnt wurde: die 

vier Geschwister bildeten jahrelang 
ein Blockflöten Quartett. 
Studiert hat Winnifed Zinselmeier an 
der Pädagogischen Akademie in Pa-
derborn. 1961 unterrichtete sie bereits 
Musik, als Marita Kruse, auf deren Ini-
tiative hin der Altkreis Büren eine eige-
ne Jugendmusikschule gründete, sie 
ansprach, ob Zinselmeier nicht mit-
machen wolle. Am Anfang nur mit ei-
ner Handvoll Lehrkräften und wenigen 
Gruppen wuchs die neue Musikschule 
schnell. Bereits im ersten Jahr über-
trafen die Anmeldezahlen die Erwar-
tungen um mehr als das Dreifache. 
Die Lehrerschaft wuchs als Gemein-
schaft zusammen und traf sich regel-
mäßig zu gemeinsamen Übungsaben-
den und traten als Lehrerorchester 

auf. Überhaupt gehörten öffentliche 
Konzerte von Anfang an mit zu dem 
Konzept der Kreismusikschule. „Da-
mit haben wir die Schüler immer ge-
kriegt. Auch wer vorher faul war, bla-
mieren wollte sich keiner und so übten 
sie immer alle fleißig vor den Konzer-
ten“, erinnert sich Pionierin aus Verne. 
Nicht alle ihrer Schülerinnen und 
Schüler blieben der Musik treu. Be-
sonders die Jungs hat sie häufiger 
an den Fußballverein „verloren“. Doch 
viele prägte die musikalische Erfah-
rung fürs Leben. Sie gründeten spä-
ter in ihrer Freizeit Bands, traten auf, 
eine Schülerin studierte später sogar 
Musik. Viele ihrer ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler traf Zinselmeier 
später wieder – als Eltern, die ihre ei-
genen Kinder bei der Kreismusikschu-
le anmeldeten. Bei den heutigen Kon-
zerten der Kreismusikschule ist im 
60. Jahr ihres Bestehens schon die 
Enkelgeneration jener ersten Schüle-
rinnen und Schüler zu sehen, die Zin-
selmeier und ihre Kollegen unterrich-
teten. In diesem Jahr hat die resolute 
84-Jährige als Ehrengast das Jubilä-
um der Kreismusikschule mitgefeiert. 
Im nächsten Jahr feiert Winnifred Zin-
selmeier ihr eigenes besonderes Ju-
biläum: Dann sind sie und ihr Mann 
Bernhard, der übrigens auch viele 
Jahre als Lehrer an der Kreismusik-
schule arbeitete, 60 Jahre lang ver-
heiratet.
Für 24 unterschiedliche Instrumente 
an 40 Standorten im Kreisgebiet bietet 
die Kreismusikschule Paderborn Un-
terricht an: Angefangen von der mu-
sikalischen Früherziehung für Kinder 
im Vorschulalter über Tasten-, Blech-
blas-, Holzblas-, Streich- und Zupfin-
strumenten bis hin zu Schulprojekten 
mit Gesang. Weitere Informationen 
zum Angebot unter: kreis-paderborn.
de/kreismusikschule 

Fotos: Aus dem privaten Fotoalbum von Winnifred Zinselmeier
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Paderborn-Elsen, Am Abend des 
29.10.2021 fand im Bürgerhaus El-
sen die Jahreshauptversammlung der 
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. unter Ein-
haltung der 2 G Regeln statt. 77 Perso-
nen waren anwesend. Unter ihnen vie-
le Ehrengäste, von denen sich die 2. 
stv. Bürgermeisterin Sabine Kramm, 
der Vorsitzende des Stadtsportver-
bands Mathias Hornberger und der 
Präsident des KreisSportBundes  
Diethelm Krause es sich nicht neh-
men ließen, Grußworte an den Verein 
zu richten.
Ein Höhepunkt der Versammlung war 
die Verabschiedung von Dominik Stoll-
meier, der die Finanzen des Vereins 
13 Jahre lang geführt hat. Nach einer 

Laudatio des Ehrenvorsitzenden Bernd 
Kürpick zu dem Funktionsgeschehen 
von Dominik Stollmeier wurde ihm mit 
Standing Ovations für sein Engage-
ment und seine langjährige Vorstand-
stätigkeit für die TuRa Elsen gedankt.
Ein weiteres Highlight des Abends war 
die Ehrung zahlreicher Mitglieder für 
ihre Treue zum Verein.
Für 75 Jahre Mitgliedschaft bei der 
TuRa Elsen wurden geehrt: Walter 
Mürhoff, Helmut Voß und Ferdinand 
Jürgens. Jeweils mit einer Lauda-
tio von Franz Kürpick und unter gro-
ßem Applaus wurden den Herren ihre  
Urkunden und Anstecknadeln verlie-
hen.
Auch in der Corona Zeit blieb die TuRa 

Erste TuRa Elsen Versammlung nach Corona-Pause
Finanzvorstand Dominik Stollmeier verabschiedet sich nach 13 Jahren Vorstandsarbeit

mit verschiedenen Aktionen für Ihre 
Mitglieder aktiv.
Christina Vahle, die an diesem Abend 
aus dem Vorstandsressort Öffentlich-
keitsarbeit verabschiedet wurde, gab 
einen Rückblick auf die verschiedenen 
Aktionen, die die TuRa Elsen in der Co-
rona Zeit auf die Beine gestellt hat.
Während des Lockdowns wurden al-
ternative Bewegungsangebote ge-
macht, wie z.B.: Bemalte Kiesel wur-
den überall im Dorf versteckt, um zur 
Bewegung zu ermutigen. Eine Oster-
rallye mit Fragen zu allen Elsener Spiel-
plätzen, eine Dorfrallye mit Quizfragen 
rund um die TuRa Elsen, ein Bewe-
gungsparcours auf dem Parkplatz vor 
der Geschäftsstelle und Bewegungs-

videos zum Mitmachen auf YouTube.
Es war dem Verein ein großes Anlie-
gen, den Sportbetrieb so schnell wie 
möglich wieder aufzunehmen. Für die 
unzähligen entworfenen Sicherheits-
konzepte wurde je ein Vertreter jeder
Abteilung auf die Bühne gebeten, die 
ein kleines Dankeschön erhielten. Eine 
Vielzahl an Aktionen wurden ab dem 
Sommer 2020 ins Leben gerufen, un-
ter anderem das TuRa Sommercamp 
für Kinder, die TuRa App in Koopera-
tion mit Rewe Daniel Saal und der Ad-
ventskalender über Social Media, wo
Preise im Wert von über 3.000  ver-
lost wurden.
Zum Schluss wurde der neue Vorstand 
der Tura Elsen 1894/1911 e.V. ge-

wählt: Ressortleitung Verwaltung: Pa-
trick Ruf, Ressortleitung Sportangebo-
te: Atessa Weihrauch, Ressortleitung
Repräsentation: Adrian Sieweke, Res-
sortleitung Finanzen: Markus Kamin-
ski, Ressortleitung Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit: Christelle Lind-
hauer.
In den kommenden Jahren steht die 
TuRa Elsen vor vielfältigen Herausfor-
derungen, wie die
Renovierung der Tennishalle und Ten-
nisplätze im Rahmen des NRW För-
derprogrammes „Moderne Sportstätte 
2022“, die Ausweitung von Kursange-
boten, das neue Nutzungskonzept des
Vereinshauses und Vereinsgeländes 
am Mühlenteich.

Mitgliederehrungen
25 Jahre treue Mitgliedschaft
Hedwig Bathe, Mathilde Beine, Bir-
git Berendes, Jan Ditter, Josef Du-
lisch, Monika Dulisch, Luisa Fuhrman, 
Johannes Gladbach, Simone Jahn, 
Christian Kürpick, Stefan Mateja, Lu-
kas Neisemeier, Franz-Jürgen Nolte, 
Walter Purschke, Thomas Quick, Ju-
dith Rosenkranz, Michael Schmidt, 
Werner Schröder, Pia Vorsmann 

40 Jahre treue Mitgliedschaft
Manfred Beck, Hermann Bentfeld, 
Holger Dawin, Oliver Ditter, Eckard 
Frerichs, Marie-Luise Fröbel, Mi-
chael Golüke, Silke Harasta, Tho-
mas Heinemann, Christa Kunze, Jo-
sef Reiling, Hans Josef Sandmann, 
Klaus Schäfers, Manfred Steins, 
Svenja Vossebein, Axel Wassmer 

50 Jahre treue Mitgliedschaft
Johannes Brakhane, Michael Mey-
er, Siegfried Meyer, Andreas Schuma-
cher, Werner Wustrow
 

60 Jahre treue Mitgliedschaft
Franz Hußmann

75 Jahre treue Mitgliedschaft
Franz Ikenmeyer


